
Kampf für ein einheitliches, demokratisches und friedliebendes Deutschland 
gehört seit jeher, seit dem Wirken von Marx und Engels, zu den guten Tra­
ditionen der revolutionären deutschen Arbeiterbewegung.

Ohne gesicherten Frieden ist die Überwindung der Spaltung Deutschlands 
nicht möglich. In diesem Sinne sind Frieden und nationale Einheit in der Poli­
tik der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands untrennbar miteinander 
verbunden. Frieden und Einheit Deutschlands erfordern die Ausschaltung der 
deutschen Imperialisten und Militaristen von der Macht in Westdeutschland. 
Diese reden zwar heuchlerisch von Einheit, türmen aber durch ihre aggressive 
NATO-Politik und ihre Ablehnung jeglicher Verständigung zwischen den 
beiden deutschen Staaten auf dem Weg zur Wiedervereinigung immer neue 
Hindernisse auf.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands ist davon überzeugt, daß der 
Abschluß eines deutschen Friedensvertrages, die Beseitigung der NATO- 
Stützpunkte und des Besatzungsregimes in Westberlin und seine Umwand­
lung in eine Freie Stadt günstige Voraussetzungen für die Annäherung der 
beiden deutschen Staaten schaffen wird, die durch ihre Aufnahme in die UNO 
weiter gefördert würde.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands ist der Auffassung, daß die 
geeignetste Form der Verwirklichung der friedlichen Koexistenz in Deutsch­
land eine Konföderation der beiden deutschen Staaten ist, der sich auch die 
Freie Stadt Westberlin anschließen könnte. Die Bildung einer deutschen Kon­
föderation kann durch die Herstellung eines Minimums an korrekten Bezie­
hungen und Vereinbarungen zwischen der Deutschen Demokratischen Repu­
blik, der westdeutschen Bundesrepublik und der Freien Stadt Westberlin 
eingeleitet werden. Für die Gestaltung einer Konföderation unterbreitet die 
Sozialistische Einheitspartei Deutschlands folgende Grundsätze:

Die Konföderation beruht auf der Souveränität und Gleichberechtigung 
beider deutscher Staaten und der Freien Stadt Westberlin. Sie schafft keine 
über ihnen stehende zentrale Staatsgewalt und erfordert keine Veränderung 
ihrer Gesellschaftsordnung. Die Organe der Konföderation beraten und be­
schließen Empfehlungen an die Parlamente und Regierungen der Teilnehmer 
der Konföderation. Die Empfehlungen sind vor allem auf die Erfüllung fol­
gender Ziele gerichtet:

Dauerhafte Sicherung des Friedens für das deutsche Volk. Durchführung 
der Bestimmungen des Friedensvertrages. Verbot der Kernwaffen und Kern­
waffenträger.

Stufenweiser Abbau der sich aus der Zugehörigkeit beider deutscher Staa-
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